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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Turnerbund München II : ESV München-Ost VII 
Montag, 16.10.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den ESV München-Ost VII in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des ESV München-
Ost VII im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim TSV Turnerbund München II fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem
Ludewig und Erb, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Anlaufschwierigkeiten mussten Lindner / Meo zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für die Gäste mussten Wydra / Stambler wenig später
bei der 1:3-Niederlage gegen Ludewig / Erb hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es nachfolgend für Horst Lindner bei seinem 0:3 gegen
Klaus Erb, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Einen Punkt für das Team vor Augen gab Sebastian Wydra bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Siegfried Ludewig noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Ludewig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Stanislav Stambler nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Ohne
Satzgewinn für Alessandro Meo verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Bayer.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Keine Chancen hatte Horst Lindner beim 7:11, 6:
11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Siegfried Ludewig, so dass Ludewig seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Sebastian Wydra verlor sein Match gegen Klaus Erb
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Stanislav Stambler hatte am
Nachbartisch seinen Gegner Alexander Bayer beim deutlichen 11:4, 11:6, 11:2 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Der neue Zwischenstand war 3:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Alessandro Meo letztlich im Repertoire, um Fabian Ludewig final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stanislav Stambler bei seiner 1:
3-Niederlage von Siegfried Ludewig dann doch niedergerungen worden. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Turnerbund München II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SC Au IV am 25.10.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
ESV München-Ost VII wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV München-Ost VI am 03.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Turnerbund München II

Doppel: Lindner / Meo 1:0, Wydra / Stambler 0:1 
Einzel: H. Lindner 0:2, S. Wydra 0:2, S. Stambler 2:1, A. Meo 0:2 

 ESV München-Ost VII
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Doppel: Bayer / Ludewig 0:1, Ludewig / Erb 1:0 
Einzel: S. Ludewig 3:0, K. Erb 2:0, A. Bayer 1:1, F. Ludewig 1:1


